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Dienstleistungen in der  
beruflichen Rehabilitation
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Gesetzlicher Auftrag

„Das AMS ist verpflichtet, für Personen, die   
zu einer  auf dem Arbeitsmarkt   
benachteiligten Gruppe gehören und deshalb 
bei der Erlangung bzw. Erhaltung eines 
Arbeitsplatzes besondere Schwierigkeiten 
haben, Leistungen so zu gestalten und 
einzusetzen, dass eine weitest mögliche 
Chancengleichheit mit anderen 
Arbeitskräften  hergestellt werden kann.“
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Grundvoraussetzung Arbeitsfähigkeit

� Mindestarbeitsfähigkeit von 50%, laut 
medizinischer Einschätzung, im Vergleich zu 
einer „vergleichbaren“ gesunden Person. 
(unabhängig eines eventuellen 
Einschätzungsgrades gem. 
Behinderteneinstellungsgesetz)

� Basis für das AMS ist dafür das medizinische 
Gutachten.

� Es wird keine  Invaliditäts- oder 
Berufsunfähigkeitspension in Anspruch 
genommen. 
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Grundvoraussetzung Arbeitsfähigkeit

� Besteht dennoch der Wunsch nach beruflicher 
Tätigkeit ist die Abklärung mit der PV wichtig 
– drohender Verlust der Pension.

� Ist die Pension befristet und kann im früheren 
(erlernten) Beruf – der vorwiegend ausgeübt 
wurde, nicht mehr gearbeitet werden, bietet 
die PV zumeist selbst  
Umschulungsmöglichkeiten an – Umschulung 
vor Pensionsleistung.
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Grundvoraussetzung Arbeitsfähigkeit

� Wurden in den letzten 15 Jahren verschiedene 
Tätigkeiten ausgeführt, die auch nicht im 
Sinne von erlernt ausgeübt wurden, steht rein 
die Beurteilung der 50% igen allgemeinen   
Arbeitsfähigkeit im Mittelpunkt. 
Einleitung von beruflichen 
Rehabilitationsmaßnahmen erfolgt dann oft 
über das AMS. 

� Ein Beratungsgespräch im AMS ist 
unabhängig von Pensionsleistung oder 
Anspruch auf Arbeitslosengeld möglich.
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AMS - Unterstützungsleistungen

� Betreuung in den Abteilungen der beruflichen 
Rehabilitation.

� Besondere Bedeutung von Information und 
Beratung.

� Möglichkeit der psychologischen 
Eignungsuntersuchung

� Individuelle Problemlösungsstrategien je nach 
Ausgangssituation.
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AMS Unterstützungsleistungen

� Aktive Unterstützung bei der Stellensuche.
� Für am Arbeitsmarkt benachteiligte Personen 

kann das gesamte Förderinstrumentarium 
eingesetzt werden.

� Die Dienstleistungen erfolgen unter Wahrung 
des Datenschutzes, Informationen an Betriebe 
werden nur mit ausschließlicher Zustimmung 
der KundInnen weitergegeben. 
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AMS -Förderinstrumentarien

Abstimmung auf die Ausgangssituation und 
das aktuelle Erfordernis:

• Anknüpfungsmöglichkeit an die frühere 
Tätigkeit.

• Verwertbarkeit der früheren Tätigkeit am 
Arbeitsmarkt.

• Ausbildungsstatus.
Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen!
� Bewerbungstrainings.
� Berufsorientierungskurse. 
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AMS - Förderinstrumentarien

� Kurse zur Kenntnisauffrischung und 
Höherqualifizierung.

� Umschulungsmaßnahmen im Sinne 
„Maßnahmenpaket“. 
Förderungen zur Erleichterung einer 
Arbeitsaufnahme! 

� Arbeitserprobung
� Eingliederungsbeihilfe (Lohnkostenzuschuss 

an Dienstgeber).
� Unternehmensgründungsbeihilfe
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AMS - Förderinstrumentarien

Unterstützung der Integration durch:
� Arbeitsassistenz
� Beratungseinrichtungen
� Sozialökonomische Betriebe.
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AMS
Arbeitsmarktdaten

Aktuelle Situation/April 2006:

Arbeitsuchende:
� 20.361 arbeitslose Personen in Tirol
� 10.950 Frauen, 9411 Männer.
� 276.374 Beschäftigte (unselbständig und 

selbständig)
� Arbeitslosenquote von 6,9%.
� Anteil von KundInnen mit erhöhtem 

Betreuungsbedarf ca. 10%. 
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AMS Arbeitsmarktdaten

Stellenangebot:
10.538 offene Stellen (+13,1% zu 2005).
� Stellenzunahme auch im Bürobereich und   

Handel.
� 8,8 Personen konkurrieren um 1 Arbeitsstelle.
� Durchschnittlich 30% sind beim AMS 

gemeldet.
Lehrstellenangebot:
� 0,7 Personen konkurrieren um 1 Stelle.
� Dzt. sind fast alle am Markt vorhandenen 

Lehrstellen beim AMS gemeldet.
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Arbeitsmarktservice Tirol

Wir freuen uns über Ihren Besuch auf unserer 
Internetseite www.ams.at

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


